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22 23. Oktober 2009

Alte Ansichten
aus unserer Gemeinde

Die Aufnahme aus dem Jahre 1933/34
zeigt das »Haus Schmoll« im Schreiners Gässele.

Amtliches

BEKANNTMACHUNG und EINLADUNG
Am Dienstag, 27. Oktober, 19.30 Uhr, findet im Rathaus in
Heising eine öffentliche Sitzung des Gemeinderates mit folgen-
der Tagesordnung statt:
1. Beachvolleyballplatz; Diskussion und Beschlussfassung

über den zukünftigen Standort
2. Gemeindliches Grundstück Höslestraße/Parkweg,

Fl.-Nr. 50/43; Diskussion und Beschlussfassung über
eine eventuelle Veräußerung

3. Änderung des § 34 Abs. 4 der Geschäftsordnung
der Gemeinde Lauben; Beschlussfassung

4. Bekanntgaben /Anfragen
Die Bevölkerung ist herzlich eingeladen. Im Anschluss an die
öffentliche Sitzung findet ein nichtöffentlicher Teil statt.

Aus dem Fundbüro:
Gefunden wurden ein BKS-Schlüssel mit einem Anhänger aus
Metall in Form eines Schweinchens am 7. Oktober auf dem
Weg vom »Sonnenhof« in Richtung Schule sowie eine schwarze
Geldbörse mit Fotos am 5. Oktober bei den Wertstoffcontainern
beim Rathaus in Heising.
Die Fundgegenstände können im Rathaus (Zimmer 4 oder 5)
abgeholt werden. Unsere Öffnungszeiten sind Montag bis
Freitag von 8.00 –12.00 Uhr und am Donnerstag-Nachmittag
von 14.00–18.00 Uhr.

Öffnungszeiten der Bücherei in den Herbstferien
Die Bücherei der Gemeinde Lauben ist während der Herbst-
ferien vom 2. November bis einschließlich 6. November ge-
schlossen. Ab Dienstag, 10. November, gelten dann wieder
die üblichen Öffnungszeiten.

Voranmeldung für die Kinderkrippe
in Lauben
Nach dem momentanen Stand ist die Kinderkrippe in
Lauben zum 1. März 2010 bezugsfertig. Aufgenommen
werden Kinder vom ersten bis zum dritten Lebensjahr.
Um planen zu können, bitten wir interessierte Eltern, ihr
Kind in der Zeit vom 2. bis 6. November unverbindlich
unter der Telefonnummer 0 8374 / 7414 für die Kinder-
krippe anzumelden. Derzeit sind die monatlichen Bei-
träge noch nicht festgelegt. Voraussichtlich werden wir
uns bei der Höhe der Beiträge an den umliegenden
Gemeinden orientieren.

Lohnsteuerkarten 2010
Die Lohnsteuerkarten für das Jahr 2010 wurden vor kurzem
zugestellt. Bitte prüfen Sie sorgfältig die Eintragungen auf ihre
Richtigkeit und melden Sie sich bei fehlerhaften Eintragungen
im Rathaus (Zimmer 5). Sollten Sie keine Lohnsteuerkarte er-
halten haben, obwohl Sie eine benötigen, kann diese im Ein-
wohnermeldeamt unter Tel. 0 83 74 / 58 22-15 beantragt werden.
Auf der Lohnsteuerkarte 2010 sind von der Gemeinde nur die
Kinder einzutragen, die am 1. Januar 2010 das 18. Lebensjahr
noch nicht vollendet haben (d.h. Kinder, die nach dem 1. Januar
1992 geboren sind) und die im 1. Grad mit dem Arbeitnehmer
verwandt sind. Falls sich Kinder über 18 Jahre in schulischer
oder beruflicher Ausbildung befinden, kann der Kinderfreibetrag
nur vom Finanzamt nachgetragen werden. Legen Sie dazu
einen Nachweis über die Ausbildung Ihres Kindes beim Finanz-
amt vor. Sollten Sie die Lohnsteuerkarte neuerdings nicht mehr
benötigen, geben Sie diese bitte beim Einwohnermeldeamt ab,
damit für Sie künftig keine Lohnsteuerkarte mehr ausgestellt
wird. Lohnsteuerkarten des laufenden Jahres (2009) und des
Vorjahres (2008), die Sie selbst nicht zur Einkommensteuerer-
klärung benötigen, geben Sie bitte ebenfalls im Rathaus ab, da
diese im Rahmen des Finanzausgleichs der Gemeinde nützen
können. Wir empfehlen allen Arbeitnehmern, den mitgesandten
kleinen Ratgeber aufmerksam zu lesen.
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Umfangreiche Renovierung »St. Wendelin«-Kirche
in Heising
Viele ehrenamtliche Helfer haben es möglich gemacht, dass die
Heisinger »St.Wendelin«-Kirche in diesem Sommer in Eigen-
initiative wieder zu einem Kleinod gemacht werden konnte.

So begannen am 31. Juli acht Freiwillige mit dem Ausräumen
und Abtransport der gesamten Innenausstattung. Im gleichen
Zuge wurde der Altar verschoben und gedreht. Es musste der
Tabernakel zerlegt und für die Wandbefestigung vorbereitet
werden. Auch Kerzenleuchter und ewiges Licht erhielten eine
Wandbefestigung. Dann wurde der Holzboden geschliffen u.
feuchte Wandstellen trockengelegt und hinterlüftet. Auch die
grundlegende Reinigung der Kirchenfenster gestaltete sich
sehr aufwändig. Schließlich gab die Malerfirma Pöllinger dem
Kirchenschiff den neuen gelb-weißen Anstrich. Nach der 3-
fachen Versiegelung des Holzbodens konnte das ganze Inventar
wieder an Ort und Stelle gebracht werden. Schließlich sorgte die
bewährte Putztruppe dafür, dass die ganze Kirche auch wieder
blitzsauber wurde. Der Vollständigkeit halber sei erwähnt, dass
für die Kirchenbänke bereits im Frühjahr neue Sitzpolster von
der Fa. Schugg, Kimratshofen, gefertigt wurden und das Läute-
werk aufgrund eines technischen Totalschadens komplett er-
neuert werden musste. Dank der großzügigen Spende von der
Familie Schneider-Steidle wurde neue Altarwäsche sowie das
Marientuch neu beschafft. Noch fehlt das neue Pfarr- und
Ministrantengestühl, das die Firma Hartmann, Dietmannsried,
fertigt. Hierfür ist von der Firma Champignon ein schöner
Spendenbetrag zugesagt.
Der Kirchenbauverein Heising e.V. bedankt sich bei allen frei-
willigen Helfern mit einem herzlichen »Vergelt’s Gott«. Beson-
ders zu nennen sind hier die beiden »VOR-Arbeiter« Albert
Abele und Ludwig Fischer. Insgesamt wurden ca. 150 Arbeits-
stunden geleistet. In loser Reihenfolge die Namen der freiwil-
ligen Helfer: Christian Bosch, Walter Rauh, Wolfgang Sommer,
Leander Schmid sen., Alfred Gabel, Josef Hengeler, Michael
Dorn, Rudi Oberweiler, Toni Steidle, Käthe Albrecht, Elfriede
Dorn, Gerlinde Abele, Carola Leuterer, Antonie Kreuzer, Agi
Roggors und Jean Wagner.
Die Gesamtkosten belaufen sich auf ca. 14000,– Euro. Bisher
sind dafür an Spenden 3100,– Euro eingegangen. Wir freuen uns
deshalb über jedes Scherflein, das wir an Zuwendungen erhal-
ten. Selbstverständlich bekommen Sie dafür eine Spenden-
quittung. Am Sonntag, 25. Oktober, findet der Festgottesdienst
anlässlich des Patroziniums statt, den der Bäuerinnen-Chor
Oberallgäu gestaltet. Über zahlreichen Besuch freuen wir uns
sehr.                            Marianne Lechner, Kirchenbauverein Heising

Lauben-Heising aktuell erscheint 14-tägig  ·  Verteilung an alle Haushalte.
Die nächste Ausgabe erscheint in der KW 45/09. Annahmeschluss für Texte
am Montag-Abend, 2. November. April, bei der Gemeinde Lauben. Senden
Sie die Texte per E-Mail an: vorzimmer@lauben.de.
Herausgeber: Gemeinde Lauben, 87493 Lauben, Tel. 0 83 74 / 58 22-0.  Für den
Inhalt der Texte (außer »Amtliches«) sind die jew. Institutionen verantwortlich.

Anzeigen-Manuskripte senden Sie bitte bis jeweils spätestens Mittwoch-
Vormittag per Mail an info@druckerei-xdiet.de, per Telefax an 0 83 73 / 17 58
oder geben Sie telefonisch durch unter der Nr. 0 83 73 / 75 11.

Sprechzeiten des Jugendpflegers
Die Sprechzeiten sind individuell zu vereinbaren. Herr Glas ist zu
erreichen unter Telefon 0 83 74 / 58 2221.
Mädchennachmittag in der »Blue Box« Dietmannsried
Das nächste Treffen findet am Samstag, 21. November, ab 13.30
Uhr im Jugendtreff »Blue Box« statt. Wir werden nach Krugzell
zum Kegeln gehen. Anmeldungen bitte bei Sylvia, Tel. 01 76/
20516127.
Öffnungszeiten »Blue Box« Dietmannsried
Am Dienstag von 16.00–20.00 Uhr und Freitag von 15.00–20.00
Uhr. Alle Informationen rund um den Jugendtreff sind auch ein-
zusehen unter: http://www.jugendtreff.dietmannsried.de.vu
P. Glas, Jugendpfleger der Gemeinden Dietmannsried und Lauben

»Jugend kann die Welt bewegen!«
Juniorjugendgruppe: Treffen für 12- bis 15-Jährige. Jeden
Freitag von 16.00–19.00 Uhr. Hast du Fragen und Ideen, willst
aktiv sein und respektiert werden, dann melde dich an. Julian
Hackenber, Tel. 2 52 87 und Angela Natau, Tel. 2 41 50 51.

Jugendarbeit

Apotheken-Notdienst der Stadt Kempten
und der angrenzenden Altlandkreisgemeinden
Samstag, 24. Oktober, Sonnen-Apotheke Kempten, Bahnhof-
str. 17; von 18.00–20.00 Uhr Christophorus-Apotheke Durach,
Bürgermeister-Batzer-Straße 1.
Sonntag, 25. Okt., St. Anna-Apotheke Kempten, Lenzfrieder Str.
56; von 18.00–20.00 Uhr Engel-Apotheke Altusried, Hauptstr. 31.
Montag, 26. Oktober, St. Lorenz-Apotheke Kempten, Hildegard-
platz 13. – Schloss-Apotheke Sulzberg, Bahnhofstraße 2.
Dienstag, 27. Oktober, Stern-Apotheke Kempten, Rathauspl. 14.
Andreas-Hofer-Apotheke Altusried, Kemptener Straße 2.
Mittwoch, 28. Oktober, Alpin-Apotheke Kempten, Am Klinikum.
Magnus-Apotheke Buchenberg, Lindauer Straße 16.
Donnerstag, 29. Oktober, Apotheke im Lyzeum Kempten, Auf'm
Plätzle 1. – Ried-Apotheke Betzigau, Hauptstraße 8.
Freitag, 30. Oktober, Apotheke im Oberösch Kempten, Im Ober-
ösch 2. – Cornelius-Apotheke Probstried, A.d. Wilhelmshöhe 32.
Samstag, 31. Okt., Apotheke Nr. 10 Kempten, Fischerstr. 16; von
18.00–20.00 Uhr Rathaus-Apotheke Dietmannsried, Kirchpl. 2.
Sonntag, 1. Nov., Bären-Apotheke Kempten, Aybühlweg 36;
von 18.00–20.00 Uhr Linden-Apotheke Wiggensbach, Illerstr. 1.
Montag, 2. November, Bahnhof-Apotheke Kempten, Bahnhof-
str. 12. – Martinus-Apotheke Waltenhofen, Immenstädter Str. 9.
Dienstag, 3. Nov., Bodman-Apotheke Kempten, Bodmanstr. 12.
Christophorus-Apotheke Durach, Bürgermeister-Batzer-Str. 1.
Mittwoch, 4. November, Burg-Apotheke Kempten, Kronenstr. 11.
Engel-Apotheke Altusried, Hauptstraße 31.
Donnerstag, 5. November, Engel-Apotheke Kempten, Lotter-
bergstraße 57. – Schloss-Apotheke Sulzberg, Bahnhofstraße 2.

Ärztlicher Bereitschaftsdienst am Wochenende von Freitag
18.00 Uhr bis Montagfrüh, 8.00 Uhr, Telefon 0 18 05 /19 12 12. In
dringenden und lebensbedrohlichen Fällen Telefon 1 92 22.

Info

eza-Energietipp
Keine Billigöfen wählen. Wer mit Holz als
erneuerbarer Energiequelle heizt, schont das Klima. Denn wenn
Holzpellets oder Hackschnitzel verbrennen, stößt das genau so
viel CO2 aus, wie der Baum in seiner Wachstumsphase vorher
schon aus der Atmosphäre gebunden hat. Eigentlich. Doch wer
auf einen Billigkamin setzt, der setzt dem Klima zu: Einfache
Kachelöfen und gewisse Billigmodelle haben einen viel zu gerin-
gen Wirkungsgrad und belasten die Luft mit zu viel Feinstaub.
Weitere Energietipps gibt es bei eza unter www.eza.eu oder
bei Ihrem Energieberater (01 80 / 5 33 35 22, 14 Cent pro Min.).
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Pfarrei »St. Ulrich« Lauben

Gottesdienste vom 24. Oktober bis 1. November
Sa: Hl. Antonius Maria Claret, Bischof, Ordensgründer

PZL: 15.00 Uhr Taufe Brändle, Taufe Senger
18.30 Uhr Rosenkranz
19.00 Uhr Vorabendmesse für Werner Prokesch und

Eltern, Josef und Kreszentia Bernhard u.
verstorbene Angehörige.
Opfer für die Weltmission.

30. Sonntag im Jahreskreis:
Hei: 10.00 Uhr Rosenkranz

10.30 Uhr Patrozinium »St. Wendelin«, hl. Messe für
lebende und verstorbene Wohltäter der
Filialkirche, Irene und Centa Föhr und
Helene Heberle, Bernhard Würr,
mit dem Landfrauenchor
Opfer für die Heisinger Kirche

Di: Hl. Wolfhard (Gualfardus) v. Augsburg, Einsiedler bei Verona
PZL: 18.30 Uhr Rosenkranz

19.00 Uhr Hl. Messe für Elfriede Rosenbaum
Do: Hei: 18.30 Uhr Rosenkranz

19.00 Uhr Hl. Messe für Verstorbene der Fam. Immler
und Schneider, Theresia und Engelbert
Hengeler und Angehörige, Monika und
Wendelin Sauer und Verstorbene der Fa-
milien Lohr, Dusch, Neißendorfer,
Anni Schröter und Irene Föhr

Fr: PZL: 17.00 Uhr Rosenkranz
Sa: Hl. Wolfgang, Bischof von Regensburg

Hei: 18.30 Uhr Rosenkranz
19.00 Uhr Vorabendmesse für Ermelinde Winzinger,

Georg und Karolina Ege, Cilly Härle
Opfer für die Weltmission

So: Hochfest Allerheiligen
PZL: 10.00 Uhr Rosenkranz

10.30 Uhr Festgottesdienst, hl. Messe für Verstor-
bene der Familien Kügele, Diebolder und
Negele, mit »Amabile«
Opfer für die Pfarrei

13.30 Uhr Rosenkranz, Totenfeier und anschließend
Gräberbesuch

Sprechstunde von Pfarrer Gilg am Mittwoch v. 15.00–17.00 Uhr
Sprechstunde v. Herrn Graefen am Montag v. 14.00–15.00 Uhr
Sprechstunde von Frau Rüger nur nach Vereinbarung.

Gottesdienste vom 2. bis 8. November
Mo: Allerseelen

PZL: 18.30 Uhr Rosenkranz
19.00 Uhr Requiem für die Verstorbenen unserer

Pfarrei. Opfer für die Priesterausbildung
in Osteuropa.

Dienstag und Donnerstag keine hl. Messe!
Fr: Hl. Leonhard, Einsiedler von Limoges

PZL: 17.00 Uhr Rosenkranz
Sa: Hl. Willibrord, Bischof von Utrecht, Glaubensbote

Hei: 18.30 Uhr Rosenkranz
19.00 Uhr Vorabendmesse für Margit Watko und

Beate Hafenmayr
32. Sonntag im Jahreskreis:

PZL: 10.00 Uhr Rosenkranz
10.30 Uhr Hl. Messe für verstorbene Eltern Geng u.

Manz und Angehörige, Otto Kellermann
In den Ferien keine Sprechstunden!

Gottesdienste Pfarrei Haldenwang und Börwang
vom 24. Oktober bis 8. November

Samstag, 24. Oktober: Ha: 14.00 Uhr Taufe
Bö: 17.30 Uhr Rosenkranz und Beichtgelegenheit,
18.00 Uhr Vorabendmesse

30. Sonntag im Jahreskreis, 25. Oktober: Kollekte zum Welt-
missionssonntag. Ha: 8.30 Uhr Rosenkranz und Beicht-
gelegenheit, 9.00 Uhr Pfarrgottesdienst, 11.45 Uhr Taufe

Montag, 26. Oktober: Ha: 8.00 Uhr Oktoberrosenkranz
Bö: 19.45 Uhr Gebetsabend in der Pfarrbücherei

Dienstag, 27. Oktober: Ha: 16.00 Uhr Oktoberrosenkranz
Bö: 18.30 Uhr Oktoberrosenkranz

Mittwoch, 28. Oktober: Ha: 18.30 Uhr Oktoberrosenkranz,
19.00 Uhr hl. Messe
Bö: 20.00 Uhr Vortrag von Pastoralreferent Josef Eberle im
Pfarrheim: »Wenn der Tod ins Leben einbricht«

Donnerstag, 29. Oktober: Ha: 16.00 Uhr Oktoberrosenkranz
Freitag, 30. Oktober: Ha: 8.00 Uhr Oktoberrosenkranz

Bö: 18.30 Uhr Rosenkranz um Priester- und Ordensberufe,
19.00 Uhr hl. Messe

Samstag, 31. Oktober: Bö: 14.00 Uhr Taufe, 17.30 Rosenkranz,
18.00 Uhr Vorabendmesse mit Verabschiedung der Kloster-
schwestern

Sonntag, 1. November: Hochfest Allerheiligen
Ha: 8.30 Uhr Rosenkranz und Beichtgelegenheit, 9.00 Uhr
Pfarrgottesdienst, 14.00 Uhr Rosenkranz, anschl. Wort-
gottesdienst und Totengedenken mit Segnung der Gräber

Montag, 2. November: Allerseelen. Kollekte für die Priesteraus-
bildung in Osteuropa. Bö: 8.30 Uhr Rosenkranz für alle
Verstorbenen, 9.00 Uhr hl. Messe, kein Gebetskreis

Dienstag, 3. November: Bö: 14.00 Uhr Seniorennachmittag mit
Fotos der Seniorentreffen des Jahres 2009

Mittwoch, 4. November: Ha: 19.00 Uhr hl. Messe
Herz-Jesu-Freitag, 6. November: Bö: 18.30 Uhr Rosenkranz um

Priester- und Ordensberufe, 19.00 Uhr hl. Messe
Samstag, 7. November: Ha: 14.00 Uhr Taufe, 17.30 Uhr Rosen-

kranz und Beichtgelegenheit, 18.00 Uhr Vorabendmesse
und Festgottesdienst zum Patrozinium

32. Sonntag im Jahreskreis, 8. November: Leonhardsfest.
Bö: 8.30 Uhr Rosenkranz und Beichtgelegenheit, 9.00 Uhr
Festgottesdienst, 13.30 Uhr Andacht in der Leonhards-
kapelle, 14.00 Uhr Fürbittgebet vor der Kapelle mit anschlie-
ßender Segnung der Reiter, Pferde und Autos

 Evang. St.-Mangkirchengemeinde Dietmannsried
Gemeinde im Grünen. Am Sonntag, 25. Oktober, 10.15 Uhr,
Senfkorn-Gottesdienst mit Pfarrerin Andrea Krakau im Evang.
Gemeindezentrum Dietmannsried, anschließend Kirchenkaffee.
Am Dienstag, 27. Oktober, 14.30 Uhr, Nachmittag der Begeg-
nung im Evang. Gemeindezentrum Dietmannsried. Am Sams-
tag, 31. Oktober, 19.30 Uhr, Kantatengottesdienst zum Reforma-
tionsfest in der St. Mangkirche Kempten. Am Sonntag, 1. No-
vember, Gottesdienst mit Abendmahl (Pfarrer Helmut Goßler):
Um 8.45 Uhr in der Kath. Kirche Heising und um 10.15 Uhr in der
Kath. Kirche Börwang. Am Mittwoch, 3. November, 19.15 Uhr,
Ökumenischer Bibelgesprächskreis im Evang. Gemeindezen-
trum Dietmannsried. Am Sonntag, den 8. November, 10.15 Uhr,
Gottesdienst mit Abendmahl (Pfarrerin Andrea Krakau) im
Evang. Gemeindezentrum Dietmannsried.

Konrad Huber neuer Stadtpfarrer von Stadtbergen
Auf Einladung von Stadtpfarrer Konrad Huber fuhren wir am
Sonntag, 11. Oktober, zum Festgottesdienst anlässlich seiner
Ernennung zum leitenden Geistlichen der Pfarreiengemein-
schaft Stadtbergen. Zu seiner neuen Gemeinde zählen ca. 10000
Katholiken, zusammengeführt aus den Pfarreien »Maria, Hilfe
der Christen« und »St. Nikolaus« Stadtbergen, »St. Oswald«
Leitershofen und »St. Gabriel« Deuringen. Etwa 500 Gläubige,
30 Priester und 60 Ministranten konnten das Verlesen des
Bischöflichen Dekrets und die Schlüsselübergabe als Zeichen
für den Hausherren miterleben. Der Gottesdienstablauf, der
Gabengang und die musikalische Gestaltung trugen unver-
kennbar seine Handschrift. Anschließend wurde er in der Kut-
sche unter Begleitung der Musikkapelle Leitershofen in einem
Festzug zum Bürgersaal geleitet. Gruppen aus allen vier
Pfarreien gestalteten gemeinsam das Abendprogramm und
hießen ihren neuen Pfarrer herzlich willkommen.
Wir wünschen Herrn Stadtpfarrer Konrad Huber gute Gesund-
heit, viel Geduld, fleißige helfende Hände und natürlich Kraft
und Gottes Segen.

Elisabeth Königsberger im Namen aller Mitfeiernden aus Lauben

Ministunde
Die nächste Ministunde findet am Montag, 16. November, um
15.00 Uhr statt.
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»Gespräche mit Gott«
Der Arbeitskreis zum Buch trifft sich am Sonntag, 1. November,
20.00 Uhr, bei Familie Hohl, Grüntenstraße 14 b. Bitte lesen Sie
»Gespräche mit Gott« bis Seite 37 und bringen Sie das Buch und
eine Bibel mit. Anmeldung erbeten unter Tel. 0 83 74 / 98 30.

Werner Hohl

Miniwochenende vom 16. bis 18. Oktober in Seifriedsberg
Wie schon vor 2 und 4 Jahren war es auch dieses Jahr wieder
einer der Höhepunkte im Ministrantenprogramm: Unser Mini-
wochenende ! Voller Vorfreude trafen wir 25 Ministranten unsere
Begleitpersonen Werner Hohl, Zsuzsa Martin und Martin
Gräfen, verteilten uns auf die Autos einiger Eltern – und stan-
den dann erstmal im Stau. Zum Glück war aber genügend Zeit
eingeplant, so dass wir nach dem Ankommen und Zimmer-
verteilen noch schnell unsere Betten beziehen konnten und
trotzdem rechtzeitig zum Abendessen kamen, das wie jedes
andere Essen im Jugendhaus Elias (fast) allen immer super
geschmeckt hat. Danach spielten wir die ersten Näher-Kennen-
lern-Spiele, was sich zwar ein bisschen hingezogen hat, aber
wo wir erstaunliche Dinge übereinander erfuhren (Magda hält
sich zum Beispiel für menschenfreundlich und Werner für
weise, Kathi kann ein schönes Rad, Annika hat Schuhgröße 39
und Robin kann Ballett tanzen). Außerdem wurden wir in Grup-
pen eingeteilt und mussten unser Können bei der Olympiade der
Sinne beweisen und für das schon traditionelle Zahnbürsten-
mörderspiel wurde der Mörder ausgelost. Obwohl es danach
auch schon eher spät war, wurde die Bettruhe nicht so ernst
genommen und man kann auch mal die Bettenanzahl eines
Zimmers ein wenig ausreizen und jedes Bett doppelt belegen.
Am Samstag ging es dann voll los: Die Gruppen vom vorhe-
rigen Abend entschieden sich für ein Gefühl, wie zum Beispiel
»mutlos sein« und hatten um dieses Thema herum verschiedene
Aufgaben zu erledigen. Wir bekamen viele kreative Sachen zu
sehen, wobei der Höhepunkt des Vormittags sicherlich das
Vorspielen der selber ausgedachten Szenen war (»Geld her!«). In
der Mittagspause war es endlich soweit: Der bisher untätige
Mörder tötete sein erstes Opfer hinterrücks nach dem Essen.
Die wildesten Spekulationen und Verdächtigungen kamen auf:
War es Martin, der nach dem Essen noch mit dem Opfer gesehen
wurde? Oder doch Pfarrer Gilg? Der Mord hinderte uns aber
nicht daran, in der Turnhalle ein spannendes Völkerballmatch
auszutragen. Und als ob wir dadurch noch nicht genug Be-
wegung gehabt hätten, schickte man uns auch noch auf
Hausralley. Dann spielten wir noch »Mord in Palermo« und ein
taktisch klug vorgehender Mörder schaffte es, neben seinen
Flitterwochen halb Palermo auszurotten, aber trotzdem gab es
sowohl für die noch Lebenden, als auch für die Toten ein
Abendessen, bevor auch Pfarrer Gilg zu uns stieß, mit dem wir
einen schönen Gottesdienst feiern durften und in dessen
Anschluss die Gruppen prämiert wurden. 10 Wetterfeste bra-
chen noch zu einem Spaziergang im Dunkeln auf, während der
Rest sich mit Billard und sonstigen Spielen vergnügte und
auch dieser Abend sicherlich nicht so schnell endete, schließ-
lich war ja genügend Unterhaltung da (Nikolaus: Wie alt isch er
denn?) und in einen Geburtstag musste natürlich auch hinein-
gefeiert werden. Abschließend wurde am nächsten Morgen noch
Resümee gezogen und die Mörderin Berni entlarvt, die aber
eher zurückhaltend gemordet hat, so dass alle Minis lebendig
wieder in die Autos der Eltern einsteigen konnten. Bei diesen
und bei denen, die uns hingefahren haben, möchte ich mich
ganz herzlich bedanken, ebenso bei Herrn Pfarrer Gilg, dass
er trotz eines stressigen Samstages noch Zeit für uns hatte!
Außerdem ein großes Dankeschön an Zsuzsa, die uns begleit-
mäßig unterstütze, an Werner, der uns auch begleitet hat und
zusätzlich die ganze Arbeit um das Organisatorische herum
hatte und ein riesiges »Danke« an Martin, der das ganze Wochen-
ende inhaltlich vorbereitet und durchgeführt hat! Wir hoffen
natürlich, dass wir spätestens in zwei Jahren wieder so ein
schönes Wochenende machen können.

Inzwischen fühlen sich auch die neuen Kinder in ihren Gruppen
wohl. Die Struktur des Alltags gibt den Kindern Sicherheit und
der Gruppenprozess entwickelt sich. Den größten Teil des Vor-
mittags nimmt das Freispiel ein. Freundschaften werden ge-
knüpft, verschiedene Spielmöglichkeiten ausprobiert und Brot-
zeit gemacht. Einen großen Stellenwert in der Freispielzeit hat
die Werteerziehung. Sie hat einen festen Platz in der Bildungs-
und Erziehungsarbeit im Kindergarten und ist nicht »Anhäng-
sel« oder »Verlegenheitsangebot«, um irgendwelche Zeiten auf-
zufüllen. Die Kinder sollen Rituale kennenlernen, die das Leben
ordnen und strukturieren. Dies gibt Sicherheit, und Sicherheit
macht Kinder selbstbewusst. Im Freispiel müssen alle miteinan-
der verbal kommunizieren, z. B. beim Rollenspiel wird ausge-
macht, wer was spielt. Konflikte müssen ausgehalten und aus-
getragen werden. Die Kinder versuchen eine Lösung zu finden.
Klappt das nicht, kommen sie zu uns und gemeinsam wird
besprochen, wie man alle möglichst zufrieden stellen könnte.
Da dies nicht immer möglich ist, lernen die betreffenden Kinder,
dass man auch einmal nachgeben muss oder die Lösung eines
Problems nicht für alle unbedingt »die« Lösung ist. Alle in der
Gruppe lernen Mitverantwortung zu tragen. Sie sehen, dass

Kindergarten

� Freitag, 23. Oktober, 20.00 Uhr, Generalversammlung der
Schützengesellschaft Lauben-Heising im »Birkenmoos«,
Schützenstüble

� Freitag, 23. Oktober, 16.00–19.00 Uhr, »Jugend kann die Welt
bewegen«, Treffen für 12- bis 15-Jährige im Jugendzentrum
in Heising. Veranstalter: Bahái-Forum Lauben

� Sonntag, 25. Oktober, 10.30 Uhr, Patrozinium in »St. Wende-
lin« in Heising. Veranstalter: Kath. Pfarrgemeinde

� Sonntag, 25. Oktober, 19.30 Uhr, »Offenes Singen« mit der
Sing- und Musikgruppe »Amabile« im Pfarrzentrum Lauben

� Montag, 26. Oktober, 14.30 Uhr, Spielenachmittag mit dem
Kath. Frauenbund Lauben im Pfarrzentrum Lauben

� Montag, 26. Oktober, 19.30 Uhr, Andacht und Austausch bei
Fam. Tänzer, Kempten. Veranstalter: Bahái-Forum

� Dienstag, 27. Oktober, 19.30 Uhr, Sitzung des Gemeinde-
rates im Rathaus in Heising

� Freitag, 30. Oktober, 16.00–19.00 Uhr, »Jugend kann die Welt
bewegen«, Treffen für 12- bis 15-Jährige im Jugendzentrum
in Heising. Veranstalter: Bahái-Forum Lauben

� Sonntag, 1. November, 20.00 Uhr, Arbeitskreis »Gespräche
mit Gott« bei Fam. Hohl, Lauben

� Donnerstag, 5. November, 14.00 Uhr, Vortrag »Unterweger
und die bäuerliche Welt« im Pfarrzentrum Lauben.
Veranstalter: Landfrauen

� Donnerstag, 5. November, 20.00 Uhr, »Raum der Stille«,
Sportplatzstr. 4, Lauben. Veranstalter: Bahái-Forum Lauben

� Samstag, 7. November, 9.30–12.00 Uhr, »Kinderfreizeit-
gestaltung mal anders« mit Philipp und Rebekka, Sport-
platzstraße 4, Lauben. Veranstalter: Bahái-Forum Lauben

� Samstag, 7. November, 20.00 Uhr, Premiere des neuen
Theaterstücks »Das Tal der Suppen« der Theatergruppe
Lauben im »Birkenmoos«

� Dienstag, 10. November, 14.00 Uhr, Seniorennachmittag im
Pfarrzentrum Lauben. Veranstalter: Kath. Pfarrgemeinde

� Mittwoch, 11. November, 20.00 Uhr, Filmabend »Schwere
Jungs« im Pfarrzentrum Lauben. Veranstalter:
Kath. Frauenbund Lauben

� Mittwoch, 11. November, 20.00 Uhr, Hexentreffen
im Gasthaus »Löwen«

� Freitag und Samstag, 13. und 14. November, jeweils 20.00
Uhr, Theatervorstellung »Das Tal der Suppen« der Theater-
gruppe Lauben im »Birkenmoos«

� Sonntag, 15. November, 9.00 Uhr, Volkstrauertag im
Pfarrzentrum Lauben. Veranstalter: Kath. Pfarrgemeinde

Termine

87452 Altusried  ·  Tel.  01 71 / 4 47 35 99

chreinerei
etzereiligen

(T)RÄUME
SCHAFFEN
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jeder andere Talente hat und Schwächen keineswegs etwas
sind, das man nicht zeigen darf. Fehler passieren, auch das
versuchen wir den Kindern nahe zu bringen. Wer sich nichts
zutraut, macht keine Fehler, hat aber nach dem Gelingen von
etwas Unbekanntem auch kein Erfolgserlebnis. Unsere Kleinen
sollen lernen Kraft zu entwickeln um Misslungenes neu anzu-
packen.
In unserer Werteerziehung spielt die Religiosität eine wichtige
Rolle. Jeder von uns ist einmalig und besonders. Deshalb wollen
wir den Kindern zeigen, dass Unterschiede nicht bedrohlich sind
sondern wertvoll und wir uns daher alle wunderbar ergänzen.
Schon die größeren Kinder können die Jüngeren unterstützen,
sei es bei der Brotzeit (die Dose geht nicht auf) oder beim
Anziehen (ich kann keine Knöpfe zu machen). Wir freuen uns
über Kritzeleien der ganz Kleinen genauso wie über ein schön
gemaltes Bild eines Sechsjährigen.
Unser Kindergarten steht unter katholischer Trägerschaft. Dies
heißt für uns, dass wir die christlichen Feste ganz besonders
feiern. Da wir die Kirche nebenan haben, können wir auch ohne
besonderen Anlass hineingehen. Die Kinder lernen die Wirkung
sakraler Räume kennen. Sie spüren die Ruhe und erfahren ein
Gebet oder gemeinsam gesungenes Lied als eine weitere Form
des Gemeinschaftserlebens. Es muss nicht immer ein gelern-
tes Gebet sein, mit dem man mit Gott in Kontakt tritt. Bitten
und auch Dank auszusprechen soll den Kindern zeigen, dass
man Gott alles sagen kann. Manchmal setzen wir uns auch in
die Kirche, um still zu werden. Natürlich stellen die Kinder viele
Fragen zum Kirchenraum. Sie bringen ihr eigenes Wissen ein
und finden Geschichten und Erklärungen interessant. Religiöse
Erfahrungen und Begegnungen mit Symbolen und Zeichen
helfen den Kindern Vertrauen aufzubauen und Fremdes zu er-
schließen.

Der wichtigste Tag im Jahr ist für die allermeisten Kinder der
eigene Geburtstag. Wenn es dann so weit ist, darf sich das
Geburtstagskind den ganzen Tag im Mittelpunkt fühlen. Alle
gratulieren und es wird mit der Gruppe gefeiert. So erfährt
jedes Kind einmal im Jahr noch eine ganz besondere Form der
Wertschätzung.                                                                Resi Ege

Bahái-Forum – Gemeinsam für eine Welt
Kultureinrichtung - Stätte der Begegnung - Bildungsstätte
»Raum der Stille« Meditation und Austausch über Lebensweis-
heiten am Donnerstag, 5. November, 20.00 Uhr.
Informationsabend über die froheste Botschaft der Weltge-
schichte, Teil 2, am Montag, 16. November, 19.00 Uhr.
Jugendabend mit Julian (ab 15 Jahre) am Sonntag, 29. Novem-
ber, 18.30 Uhr.
Andacht und Austausch mit Florian und Emanuel (für 11- bis
14-Jährige) am Donnerstag, 26. November, 19.00 Uhr.
»Kinderfreizeitgestaltung mal anders« für Kinder von 4 bis
7 Jahren, mit Philipp und Rebekka, 14-tägig. Beginn am Sams-
tag, 7. November, 9.30 –11.00 Uhr. Bitte anmelden.
Treffpunkt jeweils in Lauben, Sportplatzstraße 4, Informationen
unter Telefon 0 83 74 / 2 52 87.
Andacht und Austausch Montag, 23. November, 19.30 Uhr, bei
Fam. Tänzer, Kempten, Oberer Haldenweg 36, Tel. 08 31/9 4747.

Der 9. Gesprächsabend zur »Nachbarschaft und Nachbar-
schaftshilfe« am 24. September im Gasthaus »7 Schwaben«
war nur von Ehrenamtlichen der Nachbarschaftshilfe Lauben
besucht. Einer verstorbenen Mitarbeiterin, die von Anfang an
dabei war, wurde ehrend und dankbar gedacht. Erfreut konnte
man zur Kenntnis nehmen, dass sich eine Bürgerin aus Stie-
lings und ein Bürger aus Lauben zur Mitarbeit bereit erklärten,
die Zahl der Ehrenamtlichen beträgt nun 30 Erwachsene und
vier Jugendliche.
Rückschau auf das zweite Quartal (April bis Juni) 2009 – ein
Bericht darüber war bereits in der Nr. 16 von »Lauben-Heising
aktuell« am 31. Juli zu lesen – wurde gehalten. Der übliche
Austausch über neue Anfragen oder laufende Hilfeeinsätze ge-
staltete sich nur kurz. Sieglinde Klier und Josef Hackenberg
berichteten, dass die Bitte um Malerarbeiten in der Wohnung
einer Familie durch einen Mitarbeiter der Nachbarschaftshilfe
in Kürze erfüllt werden kann. Die erste Anfrage nach Winter-
diensten wurde registriert und zwei Bitten um Nachhilfe für
Kinder mit Lernproblemen erfüllt.
Integrationshilfe für Grundschüler
Dass der Schulerfolg und die Integration von Kindern aus Fa-
milien, die aus anderen Ländern zugewandert sind, mit der
Beherrschung unserer Sprache und mit der Kenntnis unserer
Kultur zusammenhängen, ist eine Binsenweisheit. Auch in un-
serer Gemeinde gibt es solche Kinder und solche Familien. Die
Frage, ob sie Hilfe erhalten und ob die Nachbarschaftshilfe
Lauben vielleicht helfen soll oder kann, bewegte die Teilneh-
mer des Treffens. Man kam überein, über die Grund- und Teil-
hauptschule Lauben entsprechenden Familien in unserer Ge-
meinde ein Angebot zu machen: Drei Mitarbeiterinnen der
Nachbarschaftshilfe Lauben sind bereit, mit Erstklässlern mit
Sprachproblemen ein bis zwei Stunden pro Woche zu verbrin-
gen und dabei auch Hilfestellung bei den Hausaufgaben zu
geben.
Hausaufgabenhilfe gesucht
Nach dem Gespräch mit der Schulleitung stellte sich ein weiterer
Bedarf heraus: So benötigt ein zehnjähriges Mädchen (vierte
Klasse) vorübergehend dringend Hausaufgabenhilfe in Deutsch
und Mathematik. Wer in diesem konkreten Fall helfen oder sich
im Bereich »Sprach- und Hausaufgabenhilfe für Grundschüler
aus Immigrantenfamilien« engagieren kann, möge sich an
Erwin Dürr (Tel. 08 31/ 5 23 76 46) wenden oder sich über das
Info-Telefon Nr. 0 87 34 /64 88 mit der Nachbarschaftshilfe Lau-
ben in Verbindung setzen.                                            Erwin Dürr

Nachbarschaftshilfe Lauben

»Offenes Singen« mit der Sing- und Musikgruppe »Amabile«
Am Sonntag, 25. Oktober, veranstaltet die Sing- und Musik-
gruppe »Amabile« um 19.30 Uhr im Pfarrzentrum Lauben,
Pfarrsaal, ein »Offenes Singen«. Es wird Ihnen eine bunte Mi-
schung aus neuen geistlichen Liedern, Gospels und weltlicher
Chorliteratur präsentiert. Viele Lieder zum Mitsingen stammen
aus der Feder der bekannten Liedermacherin Kathi Stimmer-
Salzeder, die für ihre eingängigen Melodien und aussagekräf-
tigen Texte bekannt ist. Freuen Sie sich auf einen Abend mit
schwungvollen und ruhigen Klängen zum Zuhören und Mit-
singen. Eintritt frei, Spenden erbeten.

Zertifiziert nach
DIN EN ISO 9001:2008

Bestattungen Rothermel
Martina Rothermel – Geprüfte Bestatterin

Dorfstraße 12

87493 Lauben

Tel. 0 8374/ 5889 58

Hausbesuch auf Wunsch.

Tag und Nacht für Sie

erreichbar.
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Vereine

Kath. Frauenbund  –  Spielenachmittag
Herzlich eingeladen sind Alt und Jung, Frauen und Männer zu
einem Spielenachmittag am Montag, 26. Oktober, 14.30 Uhr.
im Pfarrzentrum Lauben. Bitte bringen Sie Ihre Lieblingsspiele
(Karten, Tischspiele) mit.

Landfrauen
Zum Vortrag »Unterweger und die bäuerliche Welt« am Donners-
tag, 5. November, 14.00 Uhr, im Pfarrzentrum in Lauben, laden
die Landfrauen alle interessierten Zuhörer herzlich ein.
Dr. Wolf-Dietmar Unterweger ist bekannt durch seine Foto-
kalender mit ländlichen Motiven, er ist Autor vieler Bücher, z.B.
»Wettervorhersage von Tieren und Pflanzen«, »Wie das Wetter
wird – Bauernregeln für heute neu entdeckt«, »Eheglück« mit
Weisheiten für ein gemeinsames Leben, »Die Bauerngärtnerin«,
»Mutter’s Kräutergarten«, »Idyllischer Rosengarten«, »Die Weis-
heit der Schöpfungstage« und viele mehr. Der leidenschaftliche
Naturbeobachter und Kenner ländlicher Traditionen referiert
über traditionelle Bauernkultur und macht sich Gedanken über
die bäuerliche Zukunft. Die Teilnahme ist kostenlos, wir hoffen
auf guten Besuch.

Laubener Hexen  –  Aufruf an alle Hexen !
Zum alljährlichen Hexentreffen zum Faschingsbeginn am Mitt-
woch, 11. November, 20.00 Uhr, treffen sich die Hexen im
Gasthof »Löwen« zum gemütlichen Beisammensein. Natürlich
sind auch heuer wieder Neuzugänge herzlich willkommen.

Theatergruppe Lauben: Die Premiere steht bevor !
Nach 12 Jahren (damals »Hey Joe«) hat die Theatergruppe
Lauben wieder ein Lustspiel von Dirk Salzbrunn ausgewählt. Der
seltsame Titel »Das Tal der Suppen« beruht nicht auf einem
Schreib- oder Übertragungsfehler, sondern wurde vom Autor
selbst ausgesucht. Mit dem Stichwort »Suppen« kommt umge-
hend der Verdacht, dass zwei sich nicht um den Hals fallende
Köche im Mittelpunkt stehen. Und um eine Art »Kochduell«
handelt es sich in der Tat. Im Gasthof »Lamm« regieren Thomas
(Richard Albrecht, er debütierte übrigens bei »Hey Joe«) und
seine Frau Martha (Susi Cors). Thomas steht auf gut bürgerlicher
Küche nach deutscher Art. Im Ristorante »Casa mia« hat die
Besitzerin Else Strohmer (Gabi Piekenbrock) mit dem südlän-
dischen Koch Muck-Muck (Harald Furlani) einen Glücksgriff
getan. Mit seinen italienischen Rezepten hat er das »Casa mia«
wieder aus den roten Zahlen gebracht, sich aber auch das
Missfallen von Thomas zugezogen. Obwohl beide Köche von
ihrem Können überzeugt sind, hat es jeder bisher nur zu einem
von fünf Sternen des Restaurantführers »Schlemmerpost« ge-
bracht. Nun wird in der Zeitung mitgeteilt, dass die »Testesser«
der »Schlemmerpost« wieder anonym unterwegs sind, was in

� Besuche daheim
� Begleitung bei Spaziergängen, beim Einkaufen,

zum Arzt
� Kinder betreuen – auch bei Hausaufgaben
� Tiere füttern und ausführen
� Hilfe im Haushalt, Garten, Schnee räumen,
� Unterstützung bei schriftlichen Arbeiten.

Bitte wenden Sie sich an uns, wenn Sie Hilfe brauchen
oder wenn Sie ehrenamtlich mitarbeiten können.

Koordination:
Josef Hackenberg, Lauben, Telefon 0 83 74 / 2 52 87
Sieglinde Klier, Heising, Telefon 0 83 74 / 54 62
Erwin Dürr, Stielings, Telefon 08 31 /5 23 76 46

Info-Telefon: 0 83 74/ 64 88

Engagierte Jugendliche,
hilfsbereite Erwachsene
und Ältere unterstützen
Hilfe suchende Nachbarinnen
und Nachbarn, z. B. durch

beiden Küchen Hektik pur hervorruft. Ob sich davon auch die
Oma Marie (Roswitha Rausch) vom »Lamm« und der Strohmer-
Opa (Willi Fischer) aus dem »Casa mia« anstecken lassen ver-
rät der weitere Verlauf des Stückes. Für zusätzliche Verwicklun-
gen und Verwechslungen sorgen auch noch die »Schlemmer-
post«-Mitarbeiterin Iris Eglich (Cornelia Eger) und der Landstrei-
cher Konrad (Florian Gröger).
Spielleiterin Annemarie Regending hat sich eingehend mit dem
Stück befasst und wird ihr bestens bewährtes Team wieder in
Hochform präsentieren. Sollte tatsächlich mal ein »Stocker«
eintreten, so ist Marlies Ferber im Souffleurkasten sofort tätig.
Helga Stiefenhofer sorgt als Inspizientin dafür, dass die nötigen
Requisiten zur Stelle sind. Johanna Regending als Maskenbild-
nerin und die bewährten Bühnenbauer Ludwig Fischer und Willi
Rothbauer vervollständigen die Belegschaft.
Die Aktiven auf und hinter der Bühne fiebern jetzt schon der
Premiere am Samstag, 7. November, 20.00 Uhr, im »Birken-
moos« entgegen und freuen sich auf einen zahlreichen Besuch.
Wer die Premiere nicht besuchen kann, hat an einem der folgen-
den Termine noch die Gelegenheit zum Besuch des Theaters:
13./14./21./27./28. November jeweils 20.00 Uhr und am Sonn-
tag, 22. November 2009 um 14.00 und um 17.30 Uhr(!). Karten
können im Vorverkauf täglich von 9.00 bis 12.00 und von 15.00
bis 18.00 Uhr unter der Tel. Nr. 0 83 74/ 2 3410 bestellt werden.
Die Abholung der Karten erfolgt von 9.00 bis 12.00 Uhr in der
Vorverkaufsstelle oder an der Abendkasse.

Wirtin Else Strohmer (Gabi Piekenbrock) versucht, den Landstreicher
Konrad (Florian Gröger) richtig einzuordnen.

Bahnhof-Apotheke

Tierarzneimittel, Homöopathische Taschenapotheken – auch Stallapotheken! 
Bahnhofstr. 12 Kotterner Str. 81 87435 Kempten Tel. 08 31 – 5 22 66 11

Naturheilkunde im Kuhstall
Basisseminar mit Brigitte Schaule

Naturheilkundliche Behandlung der Tiere bei Krankheiten
Einführung in die Grundlagen der Homöopathie 
Erfahren Sie, bei welchen Krankheitsbildern Sie welche  
Arzneimittel aus der homöopathischen Hausapotheke  
für Tiere anwenden können.
Mittwoch, 28. Oktober 2009 von 9.30 – 16.00 Uhr
Seminargebühr: 85,00 € 
Anmeldung unter: 
Bahnhof-Apotheke 
Tel. 08 31 – 5 22 66-18

Öffnungszeiten
Mo – Fr: 8.00 – 20.00 Uhr 
Samstag: 8.30 – 18.00 Uhr 
www.bahnhof-apotheke.de
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Turn- und Sport-
verein Heising –
Abteilung Fußball
F-Jugend macht
das DFB/
MCDonald’s-
Schnupperab-
zeichen
Am 13. Oktober
konnten wir insge-
samt 11-mal das
goldene und 13-mal
das silberne DFB/
MCDonald’s-
Schnupperabzeichen
an unsere Spieler der
F-Jugend verleihen.
Ebenfalls dabei waren
zwei Spieler der G-Jugend und drei Spieler der E-Jugend. Alle
Spieler bewiesen viel Ehrgeiz als es darum ging, den
Dribbelkünstler, das Kurzpass-Ass und den Elferkönig zu ermit-
teln. Es musste also das Können bei einem Slalomkurs, beim
genauen Zuspielen und beim Schuss auf das Tor bewiesen
werden. Nachdem alle Spieler erfolgreich ihre Stationen durch-
laufen haben, kam es dann zur Überreichung der Urkunden
und des Fussballabzeichens. Das Bild oben zeigt die teilge-
nommenen Kinder mit ihren Betreuern.

Skiabteilung
Denken Sie an die Skisaison. Machen Sie sich fit mit unserem
Angebot. Sport – Spiel – Spaß für Kinder ab 6 Jahre mit Petra
Greiling in der Turnhalle Lauben, jeden Donnerstag von 16.00–
17.00 Uhr. Erwachsenen Skigymnastik mit Petra Greiling in der
Turnhalle Lauben, jeden Mittwoch von 19.00–20.00 Uhr.

Abteilung Tischtennis  –  Tischtennissaison hat begonnen
Bis auf die Mädchen haben alle Tischtennismannschaften des
TSV Heising die Punktspielrunde begonnen. Mit jeweils vier
Siegen stehen die Damen und das 1. Herrenteam an der Spitze
ihrer Ligen. Die Damen gewannen in der 2. Bezirksliga gegen
Kaufbeuren 8:4, Wertach 8:0, Trunkelsberg 8:3 und Tannheim
8:6. Die Herren siegten über Wertach 9:6, Blaichach-Burgberg
9:3, Oy 9:6 und Heising 2 mit 9:3. Nach dem Aufstieg der 2.
Herrenmannschaft in die 1. Kreisliga war es in der 35-jährigen
Geschichte der Abteilung das erste vereinsinterne Duell in der
Punktrunde. Nach teilweise erbitterten Kämpfen (man kennt
sich) setzte sich das 1. Herrenteam klar durch.
Die erste Jungenmannschaft startete mit einem 8:0 gegen
Lenzfried und zwei 5:8 Niederlagen gegen Wildpoldsried und
Wengen. Im Kreispokal wurde Wengen jedoch mit 5:3 besiegt.
Die neu gebildete 2. Jungenmannschaft errang zwei Siege
über Krugzell 3 und Wengen 2. Bei der Kreismeisterschaft in
Sonthofen belegten Heisings Jugendspieler gute vordere
Plätze: Junioren: 2. Robert Kramm, 3. Dominik Hafenmayr;
Schüler A: 2. Yolcu Irfan im Doppel; Schüler B: 3. Zeller StefanWas hat das Leben meiner Großeltern mit mir zu tun?

Marga Schubert, Heilpraktikerin in Krugzell, hält am Donners-
tag, 29. Oktober, 19.30 Uhr, im Haus Hochland in Kempten,
Prälat-Götz-Straße 2, einen Vortrag über das Familienstellen.
Familienaufstellungen können uns helfen, verborgene Zusam-
menhänge im Familiensystem zu erkennen und darauf aufbau-
end unser Leben mit ganzer Kraft und Fülle zu gestalten. Der
Eintritt beträgt 5,– Euro. Nähere Informationen erhalten Sie
unter Telefon 0 83 74/ 2 31 52 33.

Adventliches Wochenende für Alleinerziehende
»Komm, wir folgen einem Stern!« Unter diesem Motto lädt die
Diözesanregion Kempten und die Frauenseelsorge allein erzie-
hende Mütter mit ihren Kindern zu einem adventlichen Wochen-
ende ins Haus »St. Hildegard« nach Pfronten ein. Die Familien
können sich im Zeichen des Sterns auf Advent und Weihnachten
einstimmen. Die Kinder werden zeitweise in eigenen Gruppen
betreut. Das Wochenende findet statt von Freitag, 27. November,
bis Sonntag, 29. November und steht unter der Leitung der
beiden Referentinnen für Alleinerziehende und Erwachsenen-
bildung, Claudia Possi und Gabriele Schlüter (begrenzte Teilneh-
merzahl). Info und Anmeldung: Geschäftsstelle der Diözesan-
region Kempten, Telefon 08 31 / 2 86 26, Fax 08 31 / 20 16 61,
dioezesanregion.kempten@bistum-augsburg.de

Bauchtanz – Freude am eigenen Körper
Ab Montag, 9. November, 18.00 Uhr, beginnt wieder ein Bauch-
tanz-Anfängerkurs mit Marga Schubert in Krugzell. Bauchtanz
gibt jeder Frau die Möglichkeit, ihren Körper harmonisch zur
Musik zu bewegen und Freude am tänzerischen Ausdruck zu
entwickeln. Bauchtanzbewegungen passen zu uns Frauen, egal
ob wir füllig oder schlank, groß oder klein sind. Wir aktivieren
hierbei brachliegende Muskeln und trainieren Beckenboden und
tiefe Rückenmuskulatur – für eine schöne, gesunde Körperhal-
tung und wohlige Beweglichkeit. Der Kurs umfasst sechsmal
1 Std. und kostet 55,– Euro. Anmeldung Tel. 0 83 74/2 31 52 33.
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GRABMALE

Hans Stingl - K. Nieberle
Steinmetz GbR

DIETMANNSRIED
Fackelsberg 8

Tel. 0 83 74 / 362  ·  Fax 65 42

HALDENWANG  ·  Am Zeil 4
Tel. 0 83 74/84 29
Fax 0 83 74/58 85 21
www.habermeier.de

Heizung
Sanitär
Solar
Inh. Michael Habermeier

Lauben-Heising - Moos

Die Theatergruppe Lauben spielt:

Das Tal der Suppen
Lustspiel in drei Akten von Dirk Salzbrun

Premiere am Samstag, 7. November 2009
Weitere Aufführungen am Freitag, 13. November;
Samstag, 14. November; Samstag, 21. November;

Freitag, 27. Nov. und Samstag, 28. Nov., jeweils um 20.00 Uhr
sowie Sonntag, 22. November, um 14.00 Uhr und 17.30 Uhr

im »Birkenmoos« in Lauben

Eintritt 6,– Euro (alle Plätze sind nummeriert)
Telefonische Kartenbestellungen täglich von 9.00–12.00 Uhr
und 15.00–18.00 Uhr unter Nr. 0 8374 / 2 34 10. Abholung nur

Montag bis Freitag von 9.00–12.00 Uhr und an der Abendkasse.

Autolackierung
Hörmann

Meisterbetrieb seit 25 Jahren

Unsere Leistungen:

Kleinreparaturen
an einem Tag

Teil- und Ganzlackierungen
Ausbeularbeiten
Dellen drücken

Leubaser Straße 46
87437 Kempten

Tel. 08 31 / 5 70 77 77

Edeka-Markt Lauben
Frische - Service - Kundennähe

Die aktuellen Angebote entnehmen Sie bitte
unseren wöchentlichen Wurfsendungen.

Garnierte Platten und Partyservice auf Anfrage

Telefonische Bestellung und kostenlose Hauslieferung
(auch Heising und Ortsteile) bei einem Warenwert ab 15,– Euro

Ihr Lebensmittelmarkt am Ort mit dem Sortiment des täglichen
Bedarfs: Fleisch, Wurst, Backwaren, Lebensmittel und Getränke

E
EDEKA EDEKA

E

Claudia Stumpf  ·  Lauben  ·  Zugspitzstraße  ·  Tel. 08374/9944

W. u. B. Fischer GbR
Elektroanlagen

Lauben  ·  Hirschdorfer Straße 30
Tel. 0 8374 / 2 3410  ·  Fax 2 3411

Ihr Fachmann am Ort !

Kaminbau Trommler GmbH
Inhaber: Ludwig Endres

Kempten  ·  Pulvermühlweg 91 1/2
Tel. 0831/81944  ·  Fax 87424

Dietmannsried  ·  Käsers 28
Tel. 0 8374 / 95 79  ·  Fax 2 32 35 78

● Keramik  ·  Kunststoff
● V4A-Edelstahlrohr
● VA-doppelwandig
● Kaminkopfreparaturen
● Kaminverkleidung

Jetzt

Aktionspreise!

� Kellerschacht-

Abdeckungen

� Mückenschutz

für Fenster

     und Türen

Fachbetrieb A. Kösel
Heising  ·  Leubastalstraße 3

Telefon 0 83 74 / 84 48

Bauchtanz-
Anfängerkurs

in Krugzell

mit Beckenboden-
und Rückentraining

ab Montag, 9. November 2009,
18.00 Uhr, bei Marga Schubert,

Heilpraktikerin, Krugzell
Am Ried 6g, Tel. 08374/2315233

Siehe auch ausführlicher redaktioneller
Teil in der heutigen Ausgabe.

Babysitting?
Wir suchen eine zuverlässige Person
für unsere beiden 5- und 8-jährigen
Kinder, ca.  zwei- bis dreimal im
Monat am Abend, mit Bezahlung.
Bitte melden bei Familie John/Fenzl.

Telefon 0 83 74 / 58 71 67

Reihenmittelhaus in Altusried,
Baujahr 1997, 5 1/2 Zimmer, Kachel-
ofen, Sauna, Garage und Stellplatz,
von Privat zu verkaufen.
Festpreis 210 000,– Euro

Telefon 0 83 73 / 92 2810

Schöne Wohnung in Bad Grönen-
bach, zentrale Lage, 107 qm, bis ins
Dach offen, gehobene Ausstattung,
für Idealist zum Wohnen und
Arbeiten, zu vermieten.

Telefon 01 70 / 4 88 77 15

Büro-/Praxisräume, 107 qm, auch
kombiniert als Wohnung nutzbar,
zentrale Lage, gehobene Ausstat-
tung, Parkplätze, in Bad Grönenbach
zu vermieten.

Telefon 01 70 / 4 88 77 15

Anfängerkurs für BOXEN
Der TSV Wiggensbach bietet ab dem 2. November 2009 einen
8-wöchigen Anfängerkurs der Sportart Boxen an. Damen
und Herren jeden Alters können hier die Grundtechniken des
Boxens kennenlernen. Der Kurs findet unter Leitung eines aus-
gebildeten Boxtrainers statt. Machen Sie sich ein Bild davon,
wie beim Boxen Konzentration, Reaktion, Kraft und Ausdauer
optimal geschult werden. In unserer Abteilung können Sie Box-
gymnastik, Hobbyboxen, Selbstverteidigung und Boxen bis zum

Hochleistungssport (d. h. aktiv kämpfen) ausüben.

Training: Montag und Mittwoch von 20.00–21.30 Uhr.

Info und Anmeldung unter Tel. 0 8370/ 86 56 oder 0 8373/ 644

Fenster · Türen
Rollladen · Markisen
Wintergärten

Neubau oder
Renovierung –
wir beraten gerne!

Dietmannsried  ·  Glaserstr. 2
Telefon 08374/2317-0
info@hugo-wirthensohn.de

www.hugo-wirthensohn.de

www.campo-verde.de
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